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Dies ist ein wunderbares Buch. Es liegt seit Wochen oben auf meinem 
Schreibtisch. Immer wieder greife ich danach und lasse mich faszinieren 
von Inhalt und Konzeption dieses einzigartigen Werks. Wie schon der 

Untertitel anzeigt, verfolgt das Buch – in Wahrheit ein kostbarer Bildband – ein 
höchst anspruchsvolles Ziel. Es möchte sowohl Erwachsenen als auch Kindern 
den Zugang zum Alten Testament auf neuen Wegen erschließen. Dazu dient je-
weils ein sorgfältig gestalteter Text mit fundierter und zugleich allgemein ver-
ständlicher Kommentierung, ergänzt durch faszinierende, großenteils unbekannte 
Gemälde zu den einzelnen Texten. Durch entsprechende Bildinterpretationen, 
die Erwachsene wie auch Kinder unmittelbar ansprechen, fällt ein neues Licht 
auf die Textaussagen. Ein lebendiger Dialog entsteht.  Man weiß sich unmittelbar 
hinein genommen in den Überlieferungsprozess von Generation zu Generation. 

Was für ein mutiges Projekt und überzeugend gelungenes Konzept, das aus eige-
ner Erfahrung mit heranwachsenden Kindern erwachsen ist! Es beruht auf der 
Grundthese, dass Kindern weit mehr zugemutet werden kann, als es weithin 
in der religionspädagogischen Praxis geschieht, vorausgesetzt, dass es didaktisch 
mit der gebührenden Sorgfalt erschlossen wird. Ich kann aus eigener Erfahrung 
dieser These nur zustimmen, bin aber überrascht, wie überzeugend Suzanne Lier 
die Umsetzung gelungen ist. Man spürt der Verfasserin die jahrelange gründliche 
theologische und philologische Vorarbeit ab.  Dazu gehört auch die prägnante 
Einführung in das Erste Testament und dessen Auslegung im jüdischen und christ-
lichen Kontext, wie auch die überzeugend gelungene graphische Gestaltung und 
die Wiedergabe der Bilder. Es macht einfach Freude, dieses Buch aufzuschlagen, 
und jedes Mal Neues darin zu entdecken, was man glaubte, längst zu kennen. 

Alles in allem: eine Fundgrube und seltene Kostbarkeit, dazu zu einem unerhört 
günstigen Preis. Man darf sehr gespannt sein, was die Fortsetzung der „Reise 
durch das Alte Testament“ im zweiten und dritten Band an Überraschungen die 
kleinen und großen Leserinnen und Leser bereit hält.
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